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Bezirksliga Herren Nord

TT WST/Ekern (SG) II : TT WST/Ekern (SG) 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Schwedes tütet den Sieg für TT WST/Ekern (SG) ein

Auch dank Alexander Schwedes, welcher ungeschlagen blieb, konnte TT WST/Ekern (SG) das
Auswärtsspiel bei TT WST/Ekern (SG) II in der Bezirksliga Herren Nord mit 9:3 für sich entscheiden.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern
angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Alexander Schwedes den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 8:11, 7:11, 5:11 gegen Schwedes / Ettmann fanden Klockgether / Wessels von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Schmidt / Siemen
gegen Hullmann / Schröder hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Unglücklich waren Weiers / Bekkering in
der Begegnung gegen Claaßen / Claaßen, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Claaßen / Claaßen mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:3 an den Tisch. Überzeugend war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Torben
Klockgether anschließend gegen Tom Schröder. Beim 7:11, 5:11, 5:11 gegen Thomas Hullmann
fand Hendrik Schmidt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Steffen Weiers das Spiel, in
das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Horst Claaßen abgab
und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Einen Erfolg verpasste Moritz Wessels beim 13:15, 3:11, 11:7, 7:11 gegen
Alexander Schwedes und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Mit 11:5, 11:7, 8:11, 11:6 gewann im Anschluss Julian Bekkering gegen
Pascal Ettmann und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch
Mark Siemen gegen Andre Claaßen verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TT WST/Ekern (SG) II und TT WST
/Ekern (SG). Lange mit Thomas Hullmann kämpfen musste Torben Klockgether in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große Überraschung landen, ging
Klockgether doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match. Einen
Zähler für die Gäste musste Hendrik Schmidt danach bei der 1:3-Niederlage gegen Tom Schröder
hinnehmen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Schmidt nun bei 5 Siegen und 9
Niederlagen. Zwischenzeitlich konnte Steffen Weiers zwar einen Satz gewinnen, verlor dann die
Partie gegen Alexander Schwedes, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat TT WST/Ekern (SG) II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 8
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.01.2024
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gegen den Hundsmühler TV III bevor. Für TT WST/Ekern (SG) steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den Oldenburger TB IV am 26.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 20:0 geht.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) II

Doppel: Klockgether / Wessels 0:1, Schmidt / Siemen 0:1, Weiers / Bekkering 0:1 
Einzel: T. Klockgether 2:0, H. Schmidt 0:2, S. Weiers 0:2, M. Wessels 0:1, J. Bekkering 1:0, M.
Siemen 0:1 

 TT WST/Ekern (SG)
Doppel: Hullmann / Schröder 1:0, Schwedes / Ettmann 1:0, Claaßen / Claaßen 1:0 
Einzel: T. Hullmann 1:1, T. Schröder 1:1, A. Schwedes 2:0, H. Claaßen 1:0, A. Claaßen 1:0, P.
Ettmann 0:1


